
     
 
 
 
Motion FDP/jfk 
Ausgeglichenen Finanzhaushalt langfristig sichern 
 
Der Gemeinderat wird beauftragt dem Parlament eine umfassende 
Aufgabenüberprüfung, verbunden mit priorisierten Verzichtsmöglichkeiten, sowohl in 
Bezug auf die freiwilligen Aufgaben, wie auch auf mögliche Einsparungen bei der 
Erfüllung der übertragenen Aufgaben vorzulegen. 
 
Begründung 
Wie der aktuelle Finanzplan aufzeigt, wird sich die finanzielle Situation der Gemeinde 
Köniz in den nächsten Jahren tendenziell verschlechtern. Wie auch der Gemeinderat 
in seiner Kommentierung festhält, muss jedoch weiterhin ein ausgeglichener 
Finanzhaushalt das Ziel sein. Gleichzeitig sollte aber auch der künftige 
finanzpolitische Spielraum, für die Übernahme allfälliger neuer Aufgaben, aber auch 
bezüglich Steuereinnahmen, ausgelotet werden. Der Gemeinderat weist zwar darauf 
hin, dass er Massnahmen ins Auge fasst, er jedoch keinen unmittelbaren 
Handlungsbedarf sieht. Dies insbesondere aufgrund der sich gegenwärtig rasch 
ändernden Situation.  
Bereits heute ist jedoch klar, dass – unabhängig von der detaillierten konjunkturellen 
und steuerpolitischen Entwicklung – ausgabenseitige Massnahmen ins Auge gefasst 
werden müssen. Es ist deshalb angebracht, umgehend mit einer Überprüfung der 
Aufgaben der Gemeinde zu beginnen, Priorisierungen vorzunehmen und dem 
Parlament konkrete Verzichtsszenarien und Einsparungsmöglichkeiten vorzulegen 
und die Konsequenzen aufzuzeigen. Gerade im dynamischen Prozess der 
Finanzpolitik müssen die entsprechenden Entscheidgrundlagen rasch erarbeitet 
werden. Die Resultate dienen auch der geplanten Aktualisierung der Finanzstrategie. 
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